
Stahltreppe oben

siehe Stahlbauübersichtsplan ST01

Stadtmauer

Bestandsfundament 

unten

4.50

A13

A13

53

1.18

1.46
115

30
30

30
10

B13

B13

C13

C13

93

2.645

925

2.20

1.20

35

Ausklinkung 120x35x20cm

60
40

14
40

Bei Kollision mit den Leitungen

1.0
05

1.00

2.10403030

84
mi

nd
. 5

5 c
m 

St
ra

ße
na

ufb
au

Be
sta

nd
sfu

nd
am

en
t

St
ad

tm
au

er

2.20ca. 45

590.010

Nachgiebige Schicht:
2cm Minerallwolle
vorsehen

Stahltreppe oben
siehe Stahlbauübersichtsplan ST01

593.160

591.790

3.0%

OK Fahrbahn
(Gefälle beachten)

"1"

2.5%591.920

2.5%

85
5

14

590.8525545

2.0654060

591.270

1

84
6572

Be
sta

nd
sfu

nd
am

en
t

St
ad

tm
au

er

Nachgiebige Schicht: 
2cm Minerallwolle
vorsehen

Stahltreppe oben
siehe Stahlbauübersichtsplan ST01

OK Fahrbahn
(Gefälle beachten)

SB
3Besenstrich

2.20ca. 45

84
mi

nd
. 5

5c
m 

St
ra

ße
na

ufb
au

591.790

590.010

Einlage für Kontraststreifen 50x20mm
Ausführung nach Angaben Objektplanung

Beschichtung und Rauigkeit 
nach Angaben Objektplanung

2.5%

65
35

5
1

60
5

2

2.0724515560

SB
3

590.860
590.560

2
30590.840

Ausklinkung 120x35x20cm

590.852

35

20

555

591.886

3.0%

2.5%

40141.0
6

2

35
5

35
5

10

591.920

593.160

Stadtmauer

Stadtmauer

Bestandsfundament 
abtragen 

4.50

932.6493

OK Fahrbahn
(Gefälle beachten)

590.010

Einlage für Kontraststreifen 50x20mm
Ausführung nach Angaben Objektplanung

1.461.1842

21
2

2

85
55

83
5

13
5

2

590.780 590.860

591.280

35
5

55
32

591.920

590.915

593.160 min. 5cm Sauberkeitsschicht (rau) /
Magerbetonauffüllung C12/15

Fundament

Tragschicht 

Besenstrich

Einlage für Kontraststreifen 50x20mm
Ausführung nach Angaben Objektplanung

591.790

47
2

11
5

2 2

591.920

591.752

591.886

5255245

2.5%

2.5%

SB3

SB3

591.280

591.893

05

05

60

Grundlagen der Entwurfsvermessung / Planung

Gebrauchshöhenstatus 130: Höhe im DHHN 12 = NN-Höhen
(Neuber. bez. a. Hor. 1971)

Höhenstatus 160: Höhe im DHHN 92 = NHN-Höhen
(Deutsches Haupthöhennetz 1992)

Höhenstatus 170: Höhe im DHHN 2016 = NHN-Höhen
(Deutsches Haupthöhennetz 2016)

Lagesystem: Gauß-Krüger-Koordinatensystem Lagesystem: UTM

Beton nach DIN EN 206 | Überwachungsklassen nach DIN 1045-3, Tab.NA.1
Abstandhalter nach DBV-Merkblatt "Abstandhalter" | "Betondeckung und Bewehrung" (Tab.4-Anordnung)
Bauteil Druckfestig-

keitsklasse
Expositionsklasse Δcdev 

[mm]
cv [mm] AbstandhalterÜber-

wachungs-
klasse

Baustoffangaben - Beton

Schnittsymbol Detailsymbol

A1 "1"Schnittbezeichnung Detailbezeichnung
S00 evtl. Schnittplannummer evtl. DetailplannummerS00

Änderungswolke Fragen / Abstimmung
a Änderungskommentar

Indexbezeichnung

l / b

h

OK BPL

b

h

OKD b

hOKDBodenplatte

Einzelfundament [l/b/h]
Streifenfundament [b/h]

Decke Überzug [b/h]
Brüstung [b/h]
Sockel [b/h]
Schwelle [b/h]Decke

Unterzug [b/h]
Träger [b/h]

StahlbetonLegende

Sämtliche Maßangaben beziehen sich auf den Rohbau. Maßgebend für die Höhenlage der Oberkante von Wanddurchbrüchen und 
Wandschlitzen sind die angegebenen Höhenkoten. Weitere Angaben sind informativ.
Nichttragendes Mauerwerk ist nicht dargestellt.

Grundriss

BD = Bodendurchbruch
DD = Deckendurchbruch
BS = Bodenschlitz
DS = Deckenschlitz
WD = Wanddurchbruch
WS = Wandschlitz
BZ = Bohrzone

Fertig
Roh

SchnittAnsicht

Sichtbeton

Höhensprung

OK FU = Oberkante Fundamente

BRH = Brüstungshöhe

UK FU = Unterkante Fundamente
OK BPL = Oberkante Bodenplatte
UK BPL = Unterkante Bodenplatte

UKD = Unterkante Decke
OKD = Oberkante Decke

KB = Kernbohrung

Wärmedämmung fest

Wärmedämmung weich

Abbruch

Beton unbewehrt

Bestand

Elementdecke

Doppelwand

Mauerwerk

Stahlbeton FT

Stahlbeton WU

Bauteilkante

Beschr.

B/H

B/H

B/H/T
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Der Inhalt dieser Zeichnung ist unser Eigentum und darf nicht ohne unsere Genehmigung vervielfältigt, kopiert oder an Dritte weitergegeben werden! 

Freigabe bautechnische Prüfung

Freigabe Objektplanung

Objektplanung

Ausführungsplanung

Index Änderung Erstellt Datum
Ersterstellung-

Dateiname

m ü. NN± 0.00 =
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Schalplan

S13b

H24-181Landesgartenschau Rottweil 2028
-

Landesgartenschau Rottweil 2028 gGmbH
Bruderschaftsgasse 4, 78628 Rottweil

1.3.1 - Fundament unter Fahrbahn oben

Grafengasse,
78628 Rottweil

A24 Landschaft - Landschaftsarchitektur GmbH
Köpenicker Straße 154A, 10997 Berlin

S13b
Grundriss und Schnitte

1:50

tai / -691

03/03/26nla

S13b_ 1.3.1 - Fundament unter Fahrbahn oben

Grundriss Fundament unter Fahrbahn
M  1 : 50

Schnitt -A13-
M  1 : 50

Schnitt -B13-
M  1 : 50

Fundament 2 C35/45 XC4, XD3, XF2, XM1,

WA 55

Angaben zur  Oberflächenbeschichtung und zur regelmäßigen Wartung (Bodenplatte, Sockel, etc.) sind den  
Unterlagen des Objektplaners zu entnehmen.

Es wird empfohlen, dass das Bauunternehmen unter Berücksichtigung der von ihm geplanten 
Nachbehandlungsmaßnahmen und der Auswirkungen auf die Festigkeitsentwicklung einen Beton vorsieht, der 
z.B. bei sommerlichen Temperaturen eine langsame Festigkeitsentwicklung (r=f cm2 /fcm28 ≤0.30) und bei 
winterlichen Temperaturen eine mittlere Festigkeitsentwicklung (r=f cm2 /fcm28 ≤0.50) hat.

Nachbehandlung von Betonflächen nach DIN EN 13670, Abs.8.5 und DIN 1045-3: 2012-03, Abs.2.8.7 bzw. 
DBV-Merkblatt. Es sind die Ausschalfristen nach DBV-Merkblatt "Betonschalungen und Ausschalfristen" 
einzuhalten, bzw. die verlängerten Ausschalfristen entsprechend dem LV.
Betonieren bei Lufttemperaturen < +5°C nach DIN 1045-3: 2012-03.

Einbauteile / Bauprodukte:
Kommen bei der Ausführung andere Produkte zum Einsatz, als auf den Plänen dargestellt oder Produkte, die 
nicht der aktuellen Planung entsprechen, sind diese vom Tragwerksplaner zu genehmigen. Die Gleichwertigkeit 
der Produkte ist durch die Baufirma nachzuweisen.

Weitergehende Angaben bezüglich der Betonstrukturen (Sichtbeton), Ausbildung der Betonkanten, Dämmungs- 
und Abdichtungsmaterialien sind den Werk- und Detailplänen des Architekten zu entnehmen.

Sämtliche Maße sind am Bau eigenverantwortlich zu überprüfen. Architektenpläne, HLS- und Elektropläne sind 
unbedingt zu beachten und auf Übereinstimmung zu überprüfen.

Aussparungen in aufgehenden oder direkt angrenzenden Bauteilen werden nur informativ dargestellt, um 
Kollisionen mit geplanter Anschlussbewehrung, Einbauteilen, etc. zu vermeiden. Die genaue Lage und die 
Abmessungen sind den jeweils für das betreffende Bauteil gültigen Schalplänen zu entnehmen.

Der verantwortliche Bauleiter ist vom geotechnischen Sachverständigen so einzuweisen, dass er die tragfähigen 
Schichten erkennen kann. Bei Unklarheiten ist der Sachverständige hinzuzuziehen. Es ist der entsprechende 
geotechnische Bericht zu beachten.

Die im Rahmen der Aushubarbeiten entstehenden Arbeitsräume sind nach Angaben der Objektplanung 
auzuführen.

Schnitt -C13-
M  1 : 50

Detail Sauberkeitsschicht
M  1 : 20

Detail "1"
M  1 : 10

Beleuchtungskabel

Strom

Kanalisation

Gas

Ausklinkung
a Abgesenktes Fundament gemäß Abstimmung am 10.03.2026; Abmessungen, nla 11.03.2026
b Schnitt -C13-, Freigabe Architekt vom 17.03.2026 nla 19.03.2026


